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MEDIENEINLADUNG 

21. September 2020 

Medienorientierung – Bau eines neuen Gefängnisgebäudes und 
eines Nebengebäudes auf dem Gelände Crêtelongue in Granges 

Grundsteinlegung 

Die Arbeiten für den Bau der neuen Gebäude der Strafanstalt Crêtelongue in 
Granges haben begonnen. Bis zum Jahr 2022 entstehen dort ein neues 
Gefängnisgebäude und ein Nebengebäude, um sämtliche Haftregimes des 
Strafvollzugs an einem Ort zusammenzuführen. Um den Beginn dieses Projekts 
symbolisch zu markieren, sind Sie zur Grundsteinlegung eingeladen. 

 Datum und Zeit Montag, 28. September – 11.00 Uhr 

 Ort Strafanstalt Crêtelongue  
Route du Moulin 85 – 3977 Granges – Siders  

 Redner Frédéric Favre 
Vorsteher des Departements für Sicherheit, Institutionen 
und Sport 

  Roberto Schmidt 
Vorsteher des Departements für Finanzen und Energie 

  Olivier Salamin 
  Vizepräsident der Stadt Siders 

  Philippe Venetz 
Kantonsarchitekt  
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MEDIENMITTEILUNG 

28. September 2020 

Strafvollzugsstrategie «Vision 2030» 
Grundsteinlegung für den Bau von zwei neuen Gebäuden auf dem 
Gelände der Strafanstalt Crêtelongue in Granges 

Der Grundstein der Baustelle für die neuen Gebäude der Strafanstalt 
Crêtelongue in Granges ist gelegt worden. Das Projekt umfasst den Bau eines 
neuen Gefängnisgebäudes, um Gefangene in einem geschlossenen 
Strafvollzug unterzubringen, sowie eines Nebengebäudes für die 
Durchführung der Halbgefangenschaft, des Arbeitsexternates sowie der 
Kurzstrafen. Nach der Fertigstellung wird die Strafanstalt Crêtelongue für die 
Vollstreckung von Strafen mit niedriger und erhöhter Sicherheit zuständig 
sein. Diese Zusammenführung aller Haftarten des Strafvollzugs in der 
Strafanstalt Crêtelongue wird es ermöglichen, ein angemessenes 
Sicherheitsniveau zu gewährleisten und den Gefangenen bessere Chancen 
auf soziale und berufliche Wiedereingliederung zu bieten. 

Die Grundsteinlegung für das neue Gefängnisgebäude und das Nebengebäude auf 
dem Gelände der Strafanstalt Crêtelongue in Granges fand statt in Anwesenheit des 
Vorstehers des Departements für Sicherheit, Institutionen und Sport, Staatsrat 
Frédéric Favre und dem Vorsteher des Departements für Finanzen und Energie, 
Staatsrat Roberto Schmidt. Die Arbeiten begannen im Herbst 2019 und werden bis 
Ende 2022 abgeschlossen sein. Die bestehenden Gefängniszellen werden bis zum 
Abschluss der ersten Bauphase, beziehungsweise bis zum Umzug der Gefangenen 
in die neuen Unterkünfte in Betrieb bleiben. 

Die Vision 2030 für die Walliser Strafanstalten sieht eine Zusammenführung aller 
Haftarten des Strafvollzugs in der Strafanstalt Crêtelongue vor. Der Bau der neuen 
Gebäude der Strafanstalt Crêtelongue ist Teil dieser Strategie. Sie wird es 
ermöglichen, die gesetzlichen Anforderungen optimal zu erfüllen und den 
Gefangenen bessere Chancen auf soziale und berufliche Wiedereingliederung zu 
bieten. So wird ein neues Hauptgebäude errichtet, das über total 80 Zellen und fünf 
Arrestzellen verfügen wird. Ausserdem wird ein Nebengebäude erstellt für die 
Durchführung der Halbgefangenschaft, des Arbeitsexternates und der Kurzstrafen. 
Das Nebengebäude wird über insgesamt 24 Plätze (plus zwei Arrestzellen) 
verfügen. Neben den üblichen Einrichtungen wird dieses Gebäude über ein von 
ausserhalb des Sicherheitsdispositivs erreichbares Verkaufslokal verfügen. 

Mit 40 Millionen Franken veranschlagt und zu 35 Prozent durch das Bundesamt für 
Justiz subventioniert, wird das Projekt vom Architekturbüro «cheseauxrey » in Sitten 
ausgeführt. Diese Investition wird dank des Fonds zur Finanzierung der Investitionen 
und der Geschäftsführung von staatlichen Immobilien (Fonds FIGI) getätigt. Dieser 
Fonds wird es ermöglichen, im Jahr 2021 insgesamt 92,8 Millionen Franken zu 
investieren, um den Immobilienbestand des Staates anzupassen und zu 
modernisieren. 
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Kontaktpersonen 
Frédéric Favre, Vorsteher des Departements für Institutionen, Sicherheit und 
Sport, 027 606 50 05 
Roberto Schmidt, Vorsteher des Departements für Finanzen und Energie,  
027 606 23 05 
Georges Seewer, Chef der Dienststelle für Straf- und Massnahmenvollzug,  
027 606 51 57 



Grundsteinlegung für den Bau von zwei neuen 

Gebäuden auf dem Gelände der Strafanstalt 

Crêtelongue 

Medienorientierung

28. September 2020

Bau von zwei neuen Gebäuden auf dem Gelände der 
Strafanstalt Crêtelongue - Grundsteinlegung

Strategie Anstaltsplanung « Vision 2030 »

• Allgemeine Überlegungen zu sämtlichen Haftarten und Standorten

• Zusammenlegung gleicher Haftarten am selben Standort

• Vorschläge für eine Verbesserung der Haftbedingungen 



Bau von zwei neuen Gebäuden auf dem Gelände der 
Strafanstalt Crêtelongue - Grundsteinlegung

Gelände der Strafanstalt Crêtelongue in der « Vision 2030 »

• Zusammenlegung sämtlicher Regimes des Strafvollzugs am 
selben Standort

• Strafvollzug niedrige Sicherheit

• Strafvollzug erhöhte Sicherheit

• Vollzug von Kurzstrafen

• Vollzug von Halbgefangenschaft und Arbeitsexternat

• Personen mit kurzen Freiheitsstrafen profitieren von den 
Werkstätten der Strafanstalt Crêtelongue

• Modulierbare Einheiten (niedrige Sicherheit – erhöhte Sicherheit)

Bau von zwei neuen Gebäuden auf dem Gelände der 
Strafanstalt Crêtelongue - Grundsteinlegung

Aktuelle Situation

• Aktuelles Hauptgebäude aus dem Jahr 1931

• 53 Plätze für den Strafvollzug

• Strafvollzug nur für niedrige Sicherheit

• Struktur bestehend aus mehreren Gebäuden



Bau von zwei neuen Gebäuden auf dem Gelände der 
Strafanstalt Crêtelongue - Grundsteinlegung

Laufendes Projekt
• Bau von zwei neuen Gebäuden

• Abbruch einiger bestehender Gebäude

• Der Betrieb wird während den Bauarbeiten aufrechterhalten

• Abschluss der Arbeiten für Ende 2022 geplant

• Projekt vom Architekturbüro «cheseauxrey » in Sitten 
ausgeführt

Bau von zwei neuen Gebäuden auf dem Gelände der 
Strafanstalt Crêtelongue - Grundsteinlegung

Nebengebäude
• Halbgefangenschaft, 

Arbeitsexternat, Kurzstrafen

• 24 Zellen und 2 Arrestzellen

• Verkaufslokal zugänglich für
die Öffentlichkeit

Gefängnisgebäude
• Strafvollzug niedrige und

erhöhte Sicherheit

• 80 Zellen und 5 
Arrestzellen

• Gemeinschaftsräume und 
Administration



Bau von zwei neuen Gebäuden auf dem Gelände der 
Strafanstalt Crêtelongue - Grundsteinlegung

Angepasste Sicherheitspolitik

An jedes Haftregime angepasste Betreuung

Bessere Chancen auf soziale und berufliche 
Wiedereingliederung
• Werkstätten (Landwirtschaft, Holz, Schlosserei)

• Schaffung neuer Werkstätten

Bau von zwei neuen Gebäuden auf dem Gelände der 
Strafanstalt Crêtelongue - Grundsteinlegung

Die Arbeiten werden auf 40 Millionen Franken geschätzt

Das Bundesamt für Justiz subventioniert den Bau zu 35 %
• 27 Millionen Franken zu Lasten des Kantons

• 13 Millionen Franken zu Lasten des Bundes

Verpflichtungskredit vom Grossen Rat im Juni 2019 
angenommen

Investition getätigt dank des Fonds FIGI



Fonds FIGI

Fonds zur Finanzierung der Investitionen und der 
Geschäftsführung von staatlichen Immobilien (Fonds FIGI)

FIGI 2021
• Investitionen : 92,8 Millionen Franken

• Unterhalt : 26,8 Millionen Franken
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